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Der Jahresbericht der Stadtbibliothek „Ludwig Reinhard“ Boizenburg bezieht sich auf das 
Jahr 2010.  
 
Die Bibliothek wird durch 2 hauptamtliche Diplombibliothekarinnen mit einer 
Stellenauslastung von 1,75 Arbeitskräften geleitet und betreut. Das beinhaltet u.a. die 
Planung, Organisation und Weiterentwicklung von bibliothekarischen Aufgaben, das 
Erstellen und überwachen der bestehenden Benutzerordnung , das Initiieren von 
bibliothekarischen Gemeinschaftsaufgaben, die Automatisierung des Bibliothekswesens 
(Computer, Internet), die Werbung, die Öffentlichkeitsarbeit für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene.  
 
Zur Bereitstellung der Medien gehört die Bestandsaufnahme, d.h. beobachten des 
Buchmarktes, der Benutzung, die Bedarfsermittlung, die Beschaffung von Medien, Auswahl 
und Aussonderung von Medien sowie die Bestandserschließung (Systematisierung und 
Katalogisierung der Medieneinheiten nach bibliothekarischen Regeln, Aufbau des 
Bestandskataloges am PC).  
 
Im Jahr 2010 arbeiteten zwei weitere Mitarbeiter /Frau Tatjana Bobkov und Herr Torsten 
Rostalski) auf der Basis des 1-€-Jobs. Herr Dieter Frehse war auf ABM-Basis beschäftigt. 
Weiterhin arbeitet eine Frau auf ehrenamtlicher Basis.  
 
In der Stadtbibliothek sind nur zwei Bibliothekarinnen fest angestellt, deshalb versuchen wir 
seit Jahren alle anderen Möglichkeiten zu nutzen, um noch andere Mitarbeiter mit 
einzubeziehen. 
Ziel ist es, die Leistungsangebote der Stadtbibliothek vielseitig zu gestalten. 
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Vergleiche  (per 31.12.2010) 
Stadtbibliothek Boizenburg                 1,8 Planstellen 
                                                             10 000€ für Medienanschaffung 
                                                             10 963 Einwohner 
 
Stadtbibliothek Hagenow                     4,5 Planstellen 
                                                              20 000€ für Medienanschaffung 
                                                              11 854 Einwohner 
 
Stadtbibliothek Ludwigslust                  3,5 Planstellen 
                                                               15 000€ für Medienanschaffung 
                                                               12 336 Einwohner 
 

 
 

Zur Medienbeschaffung stehen durchschnittlich 10,0 T€/Jahr zur Verfügung, zusätzlich 
wurden stets Fördermittel beim Landkreis beantragt und bewilligt. Im Jahr 2010 jedoch 
wurden erstmalig keine Gelder bewilligt.  

 
Nach dem Brand erfolgte der Umzug der Stadtbibliothek vom 4.1.10-18.1.10, die Bibliothek 
war für 10 Arbeitstage geschlossen.  
  
Die Stadtbibliothek verfügte 2010 über einen Gesamtbestand von  18 314 ME 
(Medieneinheiten)  
Laut Bibliotheksrichtlinie/KGST- der Kommunalen Gemeinschaftsstelle für 
Verwaltungsvereinfachung rechnet man je Einwohner 2 Medieneinheiten, d.h. bei  10 963 
Einwohnern (Stand: 31.12.10) der Stadt Boizenburg würde das 21 926 Medieneinheiten 
entsprechen. 
 
Der Stadtbibliothek Boizenburg fehlen somit 3 694 Medieneinheiten zum Grundbestand 
einer öffentlichen Bibliothek. 
Durch den Bibliotheksbrand vom 22. 12.2008 sind enorme Bestandslücken entstanden, denn 
es mussten  ca.  5000 ME ausgesondert werden. 
Diese großen Bestandslücken konnten  mit den  zur Verfügung stehenden jährlichen Buch- 
und Fördermitteln  noch nicht wieder ausgleichen werden.  
 
2010     Zugang an neuen Medien:   1 139 ME 
             Abgang an Medien                  939 ME 
 
 
Die Entleihungen der Stadtbibliothek beliefen sich in 2010 auf 37.723, hier ist ein Zuwachs 
gegenüber 2099 von 10.326 zu verzeichnen. 
 
Die Stadtbibliothek verfügt über nur 12 ABO`s an Zeitschriften und konnte aber mit dieser 
Bestandsgruppe 1 577 Entleihungen erreichen, ein plus von  418 Entleihungen zum Vorjahr. 
 
 
Gesamtnutzer/Leser/Besucher der Stadtbibliothek: 
 
In der Stadtbibliothek Boizenburg haben sich in den letzten Jahren  2 651 Leser 
(Gesamtnutzer) angemeldet, davon lesen jedoch nur aktiv: 
2009 : 554   Leser 
2010   539   Leser  
Einen enormen Rückgang an aktiven Lesern fand 2002 mit der Einführung der „Satzung über 
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die Benutzungs- und Gebührenordnung „ statt. 
Lesegebühr für ein Jahr : Kinder                       6 EURO 
                                         Erwachsene            12 EURO 
 
 
Es meldet sich ein Familienmitglied an und die anderen können passiv mitlesen, für die 
Bibliothek jedoch wenig aktive Leser, die gezählt werden können. 
Über eine Ergänzung der Satzung sollte nachgedacht werden, z. B. Familienkarte. 
 
Die Altersstruktur der aktiven Leser gliedert sich wie folgt auf:  
  
55,8  %. Erwachsene                                 
36,4  %  Kinder          
  7,8  %  Jugendliche 
von den angemeldeten Lesern sind  64, %  weibliche und 36 % männliche Leser. 
                                                                                          
Frauen scheinen aktiver und interessierter zu sein, denn diese Tendenz setzt sich in 
folgenden Zahlen fort. Von den 179 Lesern, die sich 2010 neu angemeldet haben sind 110 
weiblich und 69 männlich.  
                                    
Die Stadtbibliothek konnte  2009   5 127 Besucher und im Jahr 2010 insgesamt 6.883 
Besucher zählen.  

                                                 
Ein Besuch liegt vor, wenn eine Person die Bibliothek aufsucht, unabhängig davon, ob diese 
Person eingetragener Benutzer ist oder  nicht bzw. ob sie  Medien entleiht oder nicht. Zu 
zählen sind auch Besuche von Veranstaltungen, Ausstellungen und Führungen. 

 
Die Öffnungszeiten wurden zum 01.12.2010 von 16 Stunden  auf 21 Stunden erweitert, eine 
Auswertung erfolgt Anfang Juni 2011. 

 
Besondere Aktivitäten der Stadtbibliothek:  
 
Herr Fehse hatte von 01.07.2007 bis 31.12. 2010 in der Stadtbibliothek eine ABM-Stelle. 
Herr Fehse erarbeitete u.a. eine „Chronik der Stadtbibliothek“ von den Anfängen der ersten 
Leih- sowie Lesehallen bis Heute. 
Es wurden vier Exemplare gedruckt, die Kosten übernahm die ARGE in Hagenow.  
 
Frau Bobkov arbeitete auf der Basis 1 EURO-Job vom 1.02.  bis 31.07. 2010 in der 
Bibliothek. 
In den Räumen der Bibliothek fanden abwechslungsreiche und interessante Veranstaltungen 
für Kinder und Erwachsene statt.  

 
Insgesamt wurden 69 Veranstaltungen für Kinder und  Erwachsene durchgeführt mit 
insgesamt 1.642 Teilnehmern. 
 
2010 wurden nur 9 Fernleihbestellungen bearbeitet, vgl.  2009 waren es noch 23 
Bestellungen. 
Ursachen sind in den erhöhten Kosten pro Bestellung für den Kunden zu sehen.  
Der Kunde hat pro Bestellung 3,00 € Bearbeitungsgebühr und sämtliche Portokosten zu 
tragen. 
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Bürgermeister 
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